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32/02 Steuern vom Einkommen und Ertrag

Norm

EStG 1988 §34 Abs1 Z2

EStG 1988 §34 Abs3

Rechtssatz

Einer im ö5entlichen Krankenhaus von zugelassenen Ärzten vorgenommenen Operation zur Behandlung eines

Karzinoms kann nicht deshalb die Zwangsläu:gkeit abgesprochen werden, weil sich die Operationsmethode erst im

Erprobungsstadium be:ndet. Dabei können Aussichten auf ein geringeres Risiko von Folgewirkungen der Operation

(wie etwa Harninkontinenz) durchaus als triftige medizinische Gründe für eine bestimmte Behandlungsart gelten. Der

Umstand, dass die Krankenkasse die Kosten einer in Erprobung be:ndlichen schulmedizinischen Behandlung nicht

übernimmt, spricht nicht gegen die Zwangsläufigkeit.
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